
Nichts als die Wahrheit 

Nachdem du die Statuen in der richtigen Anzahl und richtiger Reihenfolge auf dem 
Vorsprung aufgestellt hast, bemerkst du, dass unter den Figuren ein kleiner Durchgang 
frei wird.  

Merkwürdig. Bisher waren es doch immer normale Türen, die Räume und Gänge 
offenbart haben. Das hier ist wohl eher eine Luke, durch die man nur durchkriechen 
kann, wunderst du dich. 

Für die Freiheit! Denkst du dir und zwängst dich durch die kleine Öffnung.  

Du bist dir nicht sicher, was du erwartet hast, aber das hier bestimmt nicht. Du 
befindest dich in einem ziemlich keinen Kämmerchen, gerade so hoch, dass du noch 
aufrecht stehen kannst, die gegenüberliegende Wand ist gerade mal zwei Meter von 
dir entfernt und nach links und rechts hast du gerade einmal eineinhalb Meter Platz. 

An der Wand gegenüber sind drei Fratzen mit weit aufgerissenen Mäulern 
eingemeißelt, und über den Abbildungen steht:  

„Die Wahrheit weist den Mutigen den Weg!“ 

 

Unter den Gesichtern steht ebenfalls jeweils ein Text. Unter dem linken Kopf steht: 

„Der rechte Gott ist der Gott der Lüge, glaube ihm niemals.“ 

 

Unter dem mittleren liest du: 

„Der linke Gott ist der Gott ist der Gott der Wahrheit. Ihm musst du stets glauben!“ 

 

Und unter der linken Abbildung findest du folgenden Text: 

„Ich bin der Gott des Zufalls. Manchmal spreche ich wahr, doch muss ich auch nicht!“ 

 

Du bist dir sicher, dass du in eine der Öffnungen fassen musst. Doch welche? 


